Brandenburgische Waldpädagogik-Ergebnisse 2008 liegen vor
10.2.09
Trotz Computer, Fernseher & Co.: Der moderne Mensch hat "Lust auf Wald"! 
Der Beweis: Rund 155.510 Brandenburger und ihre Gäste besuchten im vergangenen Jahr 6.512 waldpädagogische Veranstaltungen.
Waldpädagogik ist die schlüssige Antwort der brandenburgischen Forstleute, Mitglieder der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald und anderer Waldfreunde auf den wachsenden Bedarf nach sowohl bildendem als auch erholsamem, fachlich betreutem Walderleben.

Waldpädagogik wird heute als waldbezogene Umweltbildung definiert und hat den nachhaltig handelnden Menschen zum Ziel. 
Sie umfasst alle den Lebensraum Wald und seine Komponenten sowie Funktionen betreffenden Lernprozesse, die den Einzelnen und die Gesellschaft in die Lage versetzen, langfristig, ganzheitlich sowie dem Gemeinwohl verpflichtet und damit zukunftsfähig zu denken. 
Mit ihren Kernbotschaften "Nachhaltigkeit" und "Doktor Wald" fördert sie die Entwicklung von Achtsamkeit gegenüber der Natur, Mitgefühl gegenüber dem Anderen sowie Verantwortungsbewusstsein des Einzelnen. Sie hilft so die heute oft beklagte dreifache Entfremdung der Menschen - von der Natur, vom Mitmenschen und von sich selbst - zu überwinden und leistet damit einen wichtigen Beitrag zur Bildung für nachhaltige Entwicklung.

Denn: Bewusste Aufenthalte bei "Doktor Wald" können dazu beitragen, dass die Menschen ein höheres Maß an Gelassenheit, Geduld, Ruhe, innerer Stabilität und Kraft sowie Souveränität erlangen. 
Vor vielen Jahren hat der ehemalige Bundespräsident THEODOR HEUSS (1884 - 1963) dies Anliegen einmal mit folgenden Worten beschrieben: 

Es braucht der Mensch die Naturerlebnisse als Gegengewicht gegen die Unruhe und Ängste des Herzens, gegen den kalten harten Glanz laufender Maschinen... 
Die Welt ist unheimlich geworden, aber die Wege, die uns das Gewissen zeigt - zurück zur Natur - können uns aus dem Höllenkreis herausführen.
Wie beliebt diese attraktiven, durch Förster des Landesbetriebes Forst Brandenburg und andere "Waldprofis" betreuten Walderlebens-Angebote inzwischen für viele Bewohner unseres Bundeslandes und ihre Gäste sind, zeigen die vorliegenden Ergebnisse dieser Arbeit im Bundesland Brandenburg für das Jahr 2008: 
Es wurden 6.512 Veranstaltungen mit rund 155.510 Teilnehmern durchgeführt.
Klaus Radestock, Fon 0049-33763-64444

Anlage: Ergebnisse 1998 - 2008
Seit 1998 werden die Ergebnisse der forstlichen Waldpädagogik in Brandenburg exakt erfasst. 
	Anzahl der Veranstaltungen 1998-2008
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	Anzahl der Teilnehmer 1998-2008
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Wenn Sie mehr über diese interessante Variante einer modernen Bildung zu Nachhaltigkeit, Naturverständnis und Mitmenschlichkeit wissen wollen, informieren Sie sich bitte im Netz unter www.waldpaedagogik.info.

Zwei Beispiele für die dort enthaltenen umfangreichen Informationen:

Der aktuelle "Waldpädagogik-Kalender 2010 - öffentlichkeitswirksame Termine im Land Brandenburg" enthält unter www.mugv.brandenburg.de/cms/media.php/lbm1.a.2316.de/wpplan10.pdf interessante, forstliche betreute, in jedem Fall immer auch bildende und erholsame Walderlebens-Angebote für Jung und Alt.

Über die Netz-Seite www.luis.brandenburg.de/service/adressen/S7100078/default.aspx erhalten Sie ergänzend dazu aktuelle Auskunft zu über 300 Adressen brandenburgischer Waldpädagogik.
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